
 

Wir, die an der Fachtagung 2024 in Sprockhövel teilnehmenden Betriebsrät*Innen, 
Vertrauensleute, Jugend- und Auszubildendenvertretenden und Schwerbehinderten-
vertretenden in den Siemens- und Siemens Energy-Konzernen, erklären unser 
uneingeschränktes Eintreten für Demokratie und Grundrechte im Sinne der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte und des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland.  

Diese Grundwerte sind für uns nicht verhandelbar. Jegliche Einschränkungs- und 
Relativierungsversuche, gleichgültig durch wen und auf welche Weise, verstoßen gegen 
unsere grundlegende Auffassung von Menschlichkeit und Anstand. Sie greifen die 
Grundlage einer offenen, humanen Gesellschaft an und sind für uns nicht akzeptabel. 

Über diese essenziellen ethischen Aspekte hinaus bedrohen aktuelle rechts-
populistische Tendenzen aber auch die soziale und wirtschaftliche Stabilität, die für die 
Zukunft unserer Unternehmen und Betriebe unverzichtbar ist. Entsprechende 
Gruppierungen suchen bereits den Zugang in unsere Betriebe und Belegschaften. Auch 
aus diesem Grund lehnen wir im Interesse aller Beschäftigten Extremismus und 
Populismus nachdrücklich ab – wir stehen für Solidarität und Vielfalt! 
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